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DATENSCHUTZINFORMATIONEN 

zur Vermietung von Räumlichkeiten im Skate- und Jugendtreff „Rollhaus“ 

Informationen gemäß Art. 13 und 14 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

Mit diesen Informationen erläutern wir, wie personenbezogene Daten im Zusammenhang mit 
Anfragen und Mietverträgen für Räumlichkeiten im Rollhaus verarbeitet werden. 

1. Verantwortlicher 

AWO Kreisverband Solingen e.V. 
Georg-Herwegh-Str. 25 
42657 Solingen 
E-Mail: geschaeftsstelle@awo-solingen.de 

2. Kontaktstelle für die Vermietung 

Rollhaus Solingen 
Konrad-Adenauer-Str. 8-10 
42651 Solingen 
Telefon: 0212 221 61 49 
E-Mail: info@rollhaus.de 

3. Datenschutzbeauftragter  

Den Datenschutzbeauftragten des AWO Kreisverbandes Solingen e.V. erreichen Sie unter: 

sicdata Unternehmensberatung Tobias Erdmann e.K. 

Heiligenstock 34c 

42697 Solingen 

Telefon: 0212 73 87 24 0 

E-Mail: info@sicdata.de 

4. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

4.1 Mietanfragen und Mietvertrag 

Mietanfragen können per E-Mail, telefonisch oder persönlich beim Rollhaus eingehen. Wir 
verarbeiten personenbezogene Daten, um Mietanfragen zu bearbeiten, Termine und Räume 
abzustimmen sowie den Mietvertrag vorzubereiten, abzuschließen, durchzuführen und 
abzuwickeln. Dazu gehören insbesondere die Veranstaltungs- und Raumplanung, die Organisation 
vereinbarter Zusatzleistungen, die Kommunikation, die Abrechnung, die Bearbeitung von 
Stornierungen und Rückzahlungen sowie die Vertragsdokumentation. 

 

Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1 Buchstabe b DSGVO (vorvertragliche Maßnahmen und 
Vertragserfüllung). 
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4.2 Gesetzliche Verpflichtungen 

Soweit wir Unterlagen aufgrund gesetzlicher Vorgaben, insbesondere steuer- und 
handelsrechtlicher Aufbewahrungspflichten, speichern müssen, erfolgt die Verarbeitung auf 
Grundlage von Art. 6 Abs. 1 Buchstabe c DSGVO in Verbindung mit den jeweils anwendbaren 
gesetzlichen Vorschriften. 

4.3 Schäden und Rechtsansprüche 

Wenn Schäden, Vertragsverstöße, offene Forderungen oder sonstige rechtliche 
Auseinandersetzungen auftreten, verarbeiten wir die hierfür erforderlichen Daten zur 
Dokumentation des Sachverhalts sowie zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen. Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1 Buchstabe f DSGVO. Unser berechtigtes 
Interesse besteht in der Sicherung und Durchsetzung eigener Ansprüche sowie in der Abwehr 
unberechtigter Ansprüche. 

5. Welche Daten werden verarbeitet? 

Je nach Anfrage und Verlauf des Mietverhältnisses können insbesondere folgende Daten verarbeitet 
werden: 

Stammdaten: Name und Anschrift der mietenden Person. 

Kontakt- und Kommunikationsdaten: Telefonnummer und E-Mailadresse 

Vertrags- und Veranstaltungsdaten: Veranstaltungstermin und -zeit, Veranstaltungszweck, 
Teilnehmerzahl, gewünschte Zusatzleistungen, Stornierungsangaben und Unterschrift. 

Zahlungs- und Abrechnungsdaten: Angaben zu Barzahlungen, Quittungen und offenen Beträgen  

Schadens- und Anspruchsdaten: bei Bedarf Angaben zu Schäden, zum Schadenshergang, zu 
beteiligten oder verursachenden Personen sowie zur Bearbeitung von Forderungen. 

6. Woher erhalten wir die Daten? 

Die Daten der mietenden Person erhalten wir grundsätzlich direkt von dieser Person. 

7. Wer erhält die Daten? 

Innerhalb des AWO Kreisverbandes Solingen e.V. erhalten nur diejenigen Stellen Zugriff, die die 
Daten zur Erfüllung der genannten Zwecke benötigen. 

Personenbezogene Daten können außerdem an externe Empfänger übermittelt werden, soweit dies 
für die genannten Zwecke erforderlich oder gesetzlich vorgeschrieben ist. 

8. Speicherdauer 

Personenbezogene Daten werden nur so lange gespeichert, wie dies für die jeweiligen Zwecke 
erforderlich ist. Nicht zum Vertrag führende Mietanfragen werden spätestens zwei Jahre nach dem 
letzten Kontakt gelöscht. Vertrags- und geschäftsrelevante Unterlagen werden sechs Jahre, 
Buchungsbelege acht Jahre aufbewahrt. Unterlagen zu Schäden oder Rechtsansprüchen werden 
bis zur abschließenden Klärung und dem Ablauf der gesetzlichen Verjährungsfristen gespeichert. 
Anschließend werden die Daten gelöscht, sofern keine gesetzlichen Gründe für eine längere 
Aufbewahrung bestehen. 
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9. Pflicht zur Bereitstellung der Daten 

Die für die Bearbeitung der Mietanfrage und den Abschluss sowie die Durchführung des 
Mietvertrags erforderlichen Daten müssen bereitgestellt werden. Ohne diese Daten können wir die 
Anfrage gegebenenfalls nicht bearbeiten oder keinen Mietvertrag abschließen bzw. durchführen. 
Angaben, die hierfür nicht erforderlich sind, sind freiwillig. 

10. Ihre Datenschutzrechte 

Im Rahmen der gesetzlichen Voraussetzungen haben betroffene Personen insbesondere folgende 
Rechte: 

Auskunft: Sie können nach Art. 15 DSGVO Auskunft über die zu Ihrer Person verarbeiteten Daten 
verlangen. 

Berichtigung: Sie können nach Art. 16 DSGVO die Berichtigung unrichtiger oder die 
Vervollständigung unvollständiger Daten verlangen. 

Löschung: Sie können nach Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer Daten verlangen, sofern die 
gesetzlichen Voraussetzungen vorliegen. 

Einschränkung: Sie können nach Art. 18 DSGVO die Einschränkung der Verarbeitung verlangen. 

Datenübertragbarkeit: Soweit die Voraussetzungen des Art. 20 DSGVO vorliegen, können Sie die 
Bereitstellung oder Übermittlung der von Ihnen bereitgestellten Daten in einem strukturierten, 
gängigen und maschinenlesbaren Format verlangen. 

Widerspruch: Soweit die Verarbeitung auf Art. 6 Abs. 1 Buchstabe f DSGVO beruht, können Sie aus 
Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, nach Art. 21 DSGVO Widerspruch 
einlegen. 

Hinweis zum Widerspruch: Nach einem Widerspruch verarbeiten wir die betreffenden Daten 
nicht mehr, es sei denn, es bestehen zwingende schutzwürdige Gründe, die Ihre Interessen, 
Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

11. Beschwerderecht 

Wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten gegen 
Datenschutzrecht verstößt, können Sie sich nach Art. 77 DSGVO bei einer 
Datenschutzaufsichtsbehörde beschweren. Sie können sich insbesondere an die für uns 
zuständige Aufsichtsbehörde wenden: 

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen 
Postfach 20 04 44 
40102 Düsseldorf 
Telefon: +49 (0)211 38424-0 
Internet: www.ldi.nrw.de 

 


